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Anmeldung 
Tutorium Periphere Regionalanästhesie

Periphere Regionalanästhesie und postoperative Schmerztherapie für die Pflege

Dr. med. Peter M. Geiger

Die zunehmende Bedeutung der periphe-
ren Leitungsblockaden im klinischen
Alltag der Anästhesie ist ein Erfolg auf
dem Weg zu einem hohen Grad an
Schmerzfreiheit für den Patienten und
einem verbesserten Outcome. Diese
Verbreitung stellt auch neue, hohe
Ansprüche an die Pflege in der
Anästhesie. Im RKU tragen wir dieser

Entwicklung Rechnung, indem wir seit Jahren unsere Erfahrung
auf diesem Gebiet an Interessierte aus dem gesamten Bundes-
gebiet erfolgreich weitergeben.

Auch dieses Jahr laden wir Sie wieder ein zu unserem
„Tutorium der Peripheren Regionalanästhesie für die Pflege“ –
einem abwechslungsreichen Exkurs in die Welt der peripheren
Nervenblockaden, der alle wichtigen Stationen enthält: Theorie
der Blockadetechniken, Technik der Nervenstimulation, Ein-
führung in das verwendete Material und klinische Praxis mit
direkter Beteiligung am Routine-OP-Programm.

Diesem Tutorium für die Pflege in der Anästhesie folgt ein 
entsprechendes Tutorium für Ärzte. Um den größtmöglichen
Nutzen aus dieser Fortbildung zu ziehen, empfehlen wir die
Teilnahme einer Pflegeperson und eines Anästhesisten aus
einem Haus am jeweiligen Tutorium.

Wir freuen uns auf 1 1/2 Tage interessanter und intensiver
Arbeit mit Ihnen.

Dr. med. Peter M. Geiger

Programm Gruppe A

Mittwoch, 18.04.2012

16.00 - 19.00 Uhr Theoretische Grundlagen
20.00 Uhr Gemeinsames Abendessen

Donnerstag, 19.04.2012

07.30 - ca. 14.00 Uhr Praktischer Teil im OP
� Material und Medikamente
� Möglichkeit zur aktiven Teilnahme

Programm Gruppe B

Donnerstag, 19.04.2012

16.00 - 19.00 Uhr Theoretische Grundlagen
20.00 Uhr Gemeinsames Abendessen

Freitag, 20.04.2012

07.30 - ca. 14.00 Uhr Praktischer Teil im OP
� Material und Medikamente
� Möglichkeit zur aktiven Teilnahme

Themen:

Einführung/Grundlagen

Anatomie, Indikation, Technik

� Blockaden der oberen Extremität
� Blockaden der unteren Extremität

Technik der Nervenstimulation

Material, Geräte, Zubehör

Lokalanästhetika (Pharmakologie/Toxikologie)

Postoperative Schmerztherapie durch kontinuierliche
Leitungsblockaden

Qualifikation, Aufgabe und Kompetenz der Pflege im
Anästhesiedienst

Mit freundlicher Unterstützung von:
B. Braun Melsungen AG



Periphere Regionalanästhesie
und postoperative Schmerztherapie
für die Pflege
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PERIPHERE REGIONALANÄSTHESIE

Tutorium für die Pflege 
2012 im RKU
Dr. med Peter M. Geiger, Ärztlicher Direktor 
RKU – Universitäts- und Rehabilatationskliniken Ulm
Klinik für Anästhesiologie, Intensivmedizin und Schmerztherapie

Allgemeine Hinweise:
Das Tutorium wird für 2 Gruppen angeboten.
Teilnehmerzahl: 12 Personen pro Gruppe

Anmeldung:
Verbindliche Anmeldung nach Eingang der
Teilnehmergebühr bis spätestens 02.04.2012

Veranstalter:
Dr. med. Peter M. Geiger
RKU – Universitäts- und Rehabilatationskliniken Ulm
Klinik für Anästhesiologie, Intensivmedizin 
und Schmerztherapie
Oberer Eselsberg 45
89081 Ulm
Telefon: 0731/177-1301
Fax: 0731/177-1306

Organisation:
Dr. med. Jörg Winckelmann 
Ltd. Oberarzt

Hartmut Pohland 
Abteilungsleiter Anästhesie-/Intensivpflege

Veranstaltungort:
RKU – Universitäts- und Rehabilatationskliniken Ulm

Teilnehmergebühren:
75,– Euro

Bankverbindung:
Überweisung an: RKU
Kto.Nr. 2211 Sparkasse Ulm (BLZ 630 500 00)
BIC-Swift: SOLADES1ULM · IBAN: DE916305 00000000002211
Verwendungszweck: „Tutorium Periphere Regionalanästhesie“

Mit dem Auto:
von der Autobahn Stuttgart-München Ausfahrt Ulm West,
Richtung Innenstadt
Abfahrt Universität/KIiniken Oberer Eselsberg

bei Anfahrt aus Richtung Ulm: Richtung Autobahn Stuttgart
Abfahrt Universität/Kliniken Oberer Eselsberg
Beschilderung Bundeswehrkrankenhaus/RKU

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln:
Ulm Hbf, mit der Buslinie 3 „Wissenschaftsstadt“ bis Halte-
stelle „Kliniken Wissenschaftsstadt“.
Von dort ca. 400 m Gehweg. Beschilderung RKU

So finden Sie das RKU:

Mit freundlicher Unterstützung von:
B. Braun Melsungen AG


